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Dorfentwicklung auch auf Facebook 
Zu finden unter „Zukunft Seeshaupt“. Schauen Sie rein, 

liken Sie uns und geben Sie uns auch auf diesem Weg 

Feedback! 

Wollen Sie uns helfen? Wir suchen … 
• Aktive Mitstreiter für Projekte 

• Content Manager (Arbeiten mit WordPress) 

• Statistiker und Experten für Fragebögen 

• Grafische Gestaltung – Flyer und Printmedien 

Projekte und Ansprechpartner im Überblick 

Beschilderung im Ort verbessern 
Ulrike Teterycz | 913877 | ulrike.teterycz@web.de 

Bürgertreff – Bürgerplatzl 
Dr. Gerd Sparrer | 911769 | pg.sparrer@t-online.de 

Corporate Design für Seeshaupt 
Vier Agenturen haben ihre Entwürfe einer Jury, bestehend 
aus Vertretern des Gemeinderates und der Projektgruppe, 
präsentiert und sind aufgefordert ihr Honorarangebot zu 
präzisieren. Anfang 2017 wird über die weitere Vorge-
hensweise beraten werden. 
Wolfgang Plikat | 2693 | wplikat@gmail.com 

Energie und Sicherheit 
Renate von Le Suire | 0176 5449 8769 

Fairtrade - Seeshaupt ist Fairtrade-Gemeinde 
Stammtisch am letzten Donnerstag im Monat,  
Sarto BarCentrale, im Stüberl, um 19:30 Uhr 
Sonja Seyfried | seyfried.hadersbeck@googlemail.com 

Kleinteilige Geschäfts- und Ladenstruktur 
Unternehmerstammtisch jeden 1. Montag im Monat 
Landküche, um 19 Uhr (ausnahmsweise am 09.01.!) 
Jörg Schmitz | 913570 | info@seeshaupter-landkueche.de 

Kommunales Energiemanagement 
Robert Weiss | 911755 | rm.weiss@web.de 

Spielplatz Frechenseeweg 
Martin Schröferl | naturgartenbau@hotmail.com 

Ortsmitte Seeshaupt – Gestaltung Bürgerplatzl 
Katharina Heider | 914871 | katharina.heider@t-online.de 

Seeshaupt-er-leben 
Mario Drechsler | 0175 362 8151 | m.drechsler@mac.com 

Tourismuskonzept mit Stufenplan 
Reinhard Weber | 914685 | alex-weber@t-online.de 

Verkehrskonzept 
Jens Benatti | 0173 6511 278 | benatti@web.de 

Willkommen, BüZe, wir kommen! 
Das Bürgerplatzl / Bürgerzentrum wird schon für viele 

Gelegenheiten genutzt. So heckten Interessenten für den 

Tauschring und das Repair Café Pläne aus. Beim Tausch-

ring werden Gegenstände oder Fertigkeiten untereinander 

getauscht, beim Repair Café wird man bei der Reparatur 

von defekten Gegenstände von freiwilligen Kundigen un-

terstützt. 

Seeshaupter zeigten unter der sachkundigen Anleitung von 

Dominik Rudert ihre Schätze: Steine, Edelsteine und 

Sternthaler. 

Die Lesung von Karla Hielscher über die russische Nobel-

preisträgerin Swetlana Alexijewitsch, mit eindrucksvollen 

Beispielen aus ihren Büchern, brachte ein volles Haus und 

rege Diskussionen über Leiden der Zivilbevölkerung in 

totalitären Staaten. 

Natürlich nutzen die Pfadis regelmäßig die Räume und 

auch Projektgruppen haben einen Platz für ihre Treffen. 

Ein Renner sind die samstäglichen Bouletreffen mit bis zu 

10 Teilnehmern aller Altersgruppen - bitte bei Karol 

Miholic melden (Karol.Miholic@web.de). 

Das Bürgerplatzl / BüZe kann für viele Gelegenheiten ge-

nutzt werden und wir freuen uns, wenn‘s weiter so gut 

läuft und viele Seeshaupter und Seeshaupterinnen aller 

Altersgruppen und Interessenslagen vorbeischaun, neugie-

rig sind, sich treffen und miteinander reden. 

Für 2017 sind schon neue Dinge geplant, wie z. B. Lustiges 

Schafkopfen, Bob Dylan: Der neue Literaturnobelpreisträ-

ger (vielleicht kommt er wenigstens zu uns), Vortrag über 

die Vor- und Nachteile der digitalen Welt bei Kindern, Ju-

gendlichen und Erwachsenen, Treffen der Alltagsphiloso-

phen etc. Dr. Gerd Sparrer 

Leitung der Steuerungsgruppe 
BGM Michael Bernwieser / Fritz Stuffer / Max Amon 

Matthias Fladner / Franziska Mross 

Impressum 
V.i.S.d.P. 

Matthias Fladner 

Penzberger Straße 12 

82402 Seeshaupt 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Franziska Mross 

Email: info@zukunft-seeshaupt.de 

Web: www.zukunft-seeshaupt.de 
 

Nachrichten aus der Dorfentwicklung 
Immer aktuell unter www.zukunft-seeshaupt.de 
  

 

Wer wird der Dorfplaner für Seeshaupt? 

Nach vorangegangenen Besprechungen im Sommer mit 

Frau Hirl vom Amt für Ländliche Entwicklung haben sich 

am 14. Oktober 2016 von fünf eingeladenen Planungsbü-

ros vier der Steuerungsgruppe (1. BGM M. Bernwieser, 

2. BGM F. Stuffer, 3. BGM M. Amon, M. Fladner, K. Heider 

in Vertretung von F. Mross) und Frau Hirl im Sitzungssaal 

der Gemeinde präsentiert und vorgestellt. Sodann wurde 

den Vertretern der Planungsbüros in einem einstündigen 

Dorfspaziergang unsere Ortsmitte näher gebracht, wie 

auch bei einer Rundfahrt weitere Punkte in Seeshaupt, 

Magnetsried und Jenhausen besichtigt, um den Planungs-

büros einen umfassenden Eindruck von unserer Gemein-

de zu vermitteln. Im Anschluss an die Besichtigung wur-

den Fragen der Büros beantwortet. So kann sichergestellt 

werden, dass alle Büros ihre Angebote auf den gleichen 

Informationsstand aufbauen können. Nach der Verab-

schiedung der Büros wurden diese nach Kriterien wie 

fachliche Kompetenz, Referenzprojekte und Motivation 

bewertet. Zwischenzeitlich wurden die Anbieter durch das 

Amt für Ländliche Entwicklung aufgefordert ihre detaillier-

ten Honorarangebote abzugeben. 

Anhand der Bewertungen und der Honorarangebote er- 

 
Mit den Vertretern der Planungsbüros beim Dorfspaziergang. 

folgt ein Vorschlag an den Gemeinderat für die Auswahl 

des für Seeshaupt am geeignetsten erscheinenden Büros. 

Nach einem noch zu fassendem Beschluss im Gemeinde-

rat hoffen wir, dass im Frühjahr 2017 ein passendes Pla-

nungsbüro mit den lange erwarteten Arbeiten beginnt. 

 Matthias Fladner 

 

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein friedvolles und spannendes 2017. 

 

Am Bürgerplatzl wird fleißig weiter gestaltet 

Am 18. November wurde die Fläche zwischen Waschhäu-

sel und Schuppen von einem Dutzend ehrenamtlicher 

Helfer kräftig bearbeitet: die wilden Sträucher wurden 

samt Wurzeln entfernt und die Strauchrose fachgerecht 

zugeschnitten, damit sie im Frühjahr wieder voll erblüht. 

Zwischenzeitlich sind in der Ecke noch ein größerer Kugel-

horn (eine Spende von Wolfgang Kopf - Firma Demmel) 

und auf dem Platz die zwei vom OGVS gespendeten Bäu-

me gepflanzt worden. Im Frühjahr werden die Pflanzflä-

che und die Rose dann noch eine Einfassung erhalten, 

damit Beete und Wegeflächen voneinander getrennt ge-

pflegt werden können. Die Bäume sollen dann noch eine 

Unterpflanzung erhalten, um den malerischen Charakter 

des Orts wieder herzustellen. Katharina Heider  
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Geschafft: Seeshaupt ist erste Fairtrade-Gemeinde am Starnberger See 

Der Gemeindesaal platzte aus allen Nähten, als am 21. Ok-

tober BGM Bernwieser die Urkunde mit der Auszeichnung 

Seeshaupts zur 101. Gemeinde in Bayern entgegenneh-

men konnte. Über dreißig Schüler füllten den Bühnen-

raum und waren neben den Offiziellen die eigentlichen 

Hauptakteure des Nachmittags. 

 
Mitglieder der Projektgruppe mit Bürgermeister, Pfarrer und der 
Vereinsvertreterin (v. li.) Reinhard Weber, Maj Kielgas-Weiss, 
Sonja Seyfried, Petra Mayr, Petra Eberle, Christa Bonitz, Anna 
Kaspar, Carolynn Demmel (nicht im Bild Elisabeth Sterff) 

Die Projektgruppe hat sich seit letztem Jahr um die Erfül-

lung der Kriterien für die Auszeichnung zur Fairtrade-

Gemeinde gekümmert. Das gestaltete sich erfreulich ein-

fach, da viele Gewerbetreibende wie der Hofladen, Ten-

gelmann, Hotel Garni Sterff oder der Bürgersupermarkt 

schon seit Jahren fair produzierte und gehandelte Waren 

anbieten. Auch der Gemeinderat hat sich überzeugen 

lassen, den Antrag beim Verein TransFair in Köln zu stel-

len, und im Rathaus werden jetzt fair gehandelter Kaffee 

und Orangensaft angeboten. Dann konnten auch Vereine 

überzeugt werden, bei ihren Veranstaltungen Produkte 

aus fairem Handel zu verwenden. 

Aufwendiger war es, das geforderte Bildungsprogramm 

auf die Beine zu stellen, das die Idee der fairen Entloh-

nung für die Produzenten von Bananen, Kakao, Zucker 

oder Bekleidung aus der Dritten Welt vermitteln soll. Hier  

war Anna Kaspar aus der Grundschule eine der Ideenge-

berinnen und auch Organisatorin z. B. für faire Zutaten 

zum gemeinsamen Frühstück und beim Backen von „fai-

ren“ Crêpes im Rahmen des Ferienprogramms. 

In seiner Rede betonte Bürgermeister Bernwieser die 

Gemeinsamkeiten von Fairtrade und unserer regionalen 

Landwirtschaft. Das haben die Grundschüler ganz über-

zeugend in einer kleinen Szene auf die Bühne gebracht. 

Sie kaufen mit einem Korb ein statt mit einer Plastiktüte, 

Kartoffeln vom Bauern aus dem Umland statt aus Ägypten 

und Milch von „Unser Land“ statt von der Großmolkerei. 

Zum Abschluss der Verleihungsfeier sangen dreißig Schü-

ler „We are the world“ von Michael Jackson. Carolynn 

Demmel hatte den Song zusammen mit den Schülern ein-

studiert und den Refrain auf „Wir sind aus Seeshaupt, wir 

nutzen Fairtrade“ adaptiert. Auch für diese tolle Darbie-

tung gab es dann einen riesigen Applaus. 

 
Die Unterstützer von Pfarrgemeinde, Gemeinde, Tengelmann, 

Nachbarschaftshilfe, Hotel Garni Sterff, Südsee e.V. , Würmsee-

stüberl, Grundschule und Trachtenverein 

In zwei Jahren überprüft der Verein TransFair, ob die Vo-

raussetzungen für den Titel immer noch erfüllt werden. 

Der bemerkenswerte Nachmittag klang mit einem geselli-

gen Beisammensein und fairen Snacks vom Buffet aus. 

Reinhard Weber 

Aktualisierung Dorfplan 

Die Projektgruppe Beschilderung hat in mühevoller Klein-

arbeit die großen Dorfpläne behelfsmäßig aktualisiert. So 

wurde im Wesentlichen die Legende zu den Dorfplänen 

überarbeitet und den einzelnen Nummern auf dem Plan 

die aktuellen Einträge zugeordnet. Langfristig stellt sich 

die Frage, wie eine regelmäßige Überarbeitung sinnvoll 

sichergestellt werden kann. Ulrike Arens-Teterycz  

 

 

Mach mit beim 5. Seeshaupter Silvesterlauf! 
Am 31.12.2016 - Programm und Anmeldung unter http://my4.raceresult.com/64106/ 

 

 

Seeshaupt-er-leben am 13. Mai 2017: Zeigen Sie sich! 

Am Samstag, den 13. Mai 2017, kann jeder Seeshaupter, 

ob gewerblich oder privat, zeigen, was er und somit Sees-

haupt zu bieten hat.  

Wir präsentieren unser Dorf mit all seinen schönen und 

interessanten Seiten, um die Vielfalt des gewerblichen, 

kulturellen und sportlichen Angebots und die hohe Le-

bensqualität zu verdeutlichen.  Sicher werden viele Sees-

haupter die schon seit Jahren hier leben, etwas Neues und 

Interessantes im Ort entdecken. So mancher Alteingeses-

sene könnte sein Seeshaupt-er Leben neu „er-leben“.  

Für das Gewerbe dürfte interessant sein, dass auch in den 

umliegenden Gemeinden Werbung für diesen Tag gemacht 

wird. So wollen wir auch dort auf das besondere und 

reichhaltige Angebot aufmerksam machen.  

Es wird ein Flyer mit Ortsplan produziert, auf dem alle 

Aktionen im Ort vermerkt sind. Auch Privatleute dürfen 

ihre Pforten öffnen und ganz nach Lust und Laune präsen-

tieren, was sie Besonderes zu bieten haben.  

Interessant wäre auch, wenn Seeshaupt als Künstlerort 

deutlicher wahrgenommen wird. Das ganze Dorf könnte 

sich an diesem Tag in eine offene Galerie verwandeln. In 

der Hauptstraße soll eine Festmeile mit Seeshaupter Musi-

kern entstehen. Am Dampfersteg wird es eine Seebühne 

geben, auf der sich die darstellenden Künstler präsentie-

ren können. 

Wer mitmachen möchte, kann sich mit seiner Idee bis zum 

28. Februar 2017 anmelden. Weitere Informationen finden 

Sie unter www.zukunft-seeshaupt.de und auch in einem 

ausführlichen redaktionellen Beitrag in der Dorfzeitung.  

Nutzen Sie die Gelegenheit und zeigen Sie was Sie können! 

Melden Sie sich formlos per E-Mail an gewerbe@zukunft-

seeshaupt.de oder per Fax an Seeshaupter Landküche, 

08801- 913 571 oder gerne auch persönlich in der Sees-

haupter Landküche, Markthalle oder im  Sogno di Vino in 

der Hauptstraße. 

 Mario Drechsler 

In Rekordzeit von der Planung bis zur Einweihung: Spielplatz Frechenseeweg 

Bei nasskaltem Wetter und guter Stimmung wurde am 

Samstag, 19.11.2016, der Spielplatz am Frechenseeweg 

eingeweiht. Bürgermeister Bernwieser würdigte in seiner 

kurzen Ansprache das Engagement der Anwohner und 

insbesondere von Martin Schröferl. Das Projekt wurde in 

kurzer Zeit von der Planung, über die Vorstellung im Ge-

meinderat und nun in einer intensiven Bauphase von nur 

wenigen Wochen, zusammen mit vielen großen und klei-

nen freiwilligen Helfern, mit hunderten von ehrenamtlich 

geleisteten Stunden fertiggestellt. 

Mit einem überschaubaren Budget ist so ein wirklich sehr 

gelungener Platz für Groß und Klein geschaffen worden. 

Dankbar ist das Team für Geldspenden von der Bür-

gerstiftung, Familie Emmel-Reisinger, Dr. Ralf Springer und 

dem Second Hand Laden der Nachbarschaftshilfe. Wir 

würden uns sehr freuen, wenn sich noch weitere Geld 

Spender finden würden - bitte melden Sie sich!  

Sachspenden kamen vom Bauhof, Hubert Brüderle, Wacki 

Hausmann, Familie Lüning und dem OGVS. Kulinarisch 

unterstützt wurden die Helfer von Metzgerei Frey, der 

Seeshaupter Landküche, Andi Lidl, dem Hofladen, von Luigi 

und durch unzählige Kuchenspenden. Martin Schröferl 

bedankte sich bei allen Helfern, Spendern, Gönnern, Un-

terstützern und der Gemeinde. Er merkte an, dass auch die 

Abnahme durch den TÜV bereits erfolgt ist. Die Anlieger 

 

bedankten sich bei Martin Schröferl mit einem kleinen 

Geschenk. Nach einigen durch Kinder vorgetragenen Für-

bitten und einem gemeinsamen Vaterunser erklärte Bür-

germeister Bernwieser den Spielplatz für eröffnet. 

Im Anschluss gab es für alle eine heiße Kartoffel- oder Gu-

laschsuppe und etwas zu trinken. Und noch während der 

Eröffnungsfeier konnte man sehen, dass die Kinder den 

Platz bereits in Besitz genommen haben. Wir freuen uns, 

dass mit großem bürgerschaftlichem Engagement und 

Unterstützung von allen Seiten wieder ein schöner Platz 

von Seeshauptern für Seeshaupter geschaffen wurde. 

Matthias Fladner 
 


